
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Gemeinde Kirchwalsede / Samtgemeinde Bothel 

B E K A N N T M A C H U N G  
Bebauungsplan Nr. 21 „Cohrs Hof“ der Gemeinde Kirchwalsede und  

63. Änd. des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde Bothel 

 

Bekanntmachung zur Neuaufstellung (§ 2 Abs. 1 BauGB) und zur frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

 

Der Rat der Gemeinde Kirchwalsede hat in seiner Sitzung am 23.04.2026 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 21 „Cohrs Hof“ beschlossen. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB wurden am 01.07.2026 durch den Rat der Ge-
meinde Kirchwalsede beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) bekannt gemacht.  

Der Rat der Samtgemeinde Bothel hat in seiner Sitzung am 12.05.2026 die Einleitung des 
Verfahrens zur 63. Änderung des Flächennutzungsplanes gem. § 2 Abs. 1 BauGB (Aufstel-
lungsbeschluss) und die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie 
die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 1 BauGB beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) bekannt gemacht. 

Die o.g. Bauleitplanverfahren werden gem. § 8 Abs. 3 BauGB im Parallelverfahren durchge-
führt. Gem. § 4a Abs. 2 BauGB erfolgt die Unterrichtung nach § 3 Abs. 1 BauGB gleichzeitig 
mit der Unterrichtung nach § 4 Abs. 1 BauGB. 

Innerhalb des ca. 2,5 ha umfassenden Geltungsbereichs soll eine denkmalgeschützte Hof-
stelle zu einer Seminar- und Eventlocation ergänzt durch Übernachtungsmöglichkeiten aus-
gebaut werden. Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Vo-
raussetzungen dafür geschaffen werden. Die Flächen befinden sich teilweise im Außenbe-
reich, die geplanten Nutzungen zählen nicht zu den privilegierten Vorhaben im Sinne des § 35 
Abs. 1 BauGB, weshalb es zur Umsetzung einer Bauleitplanung bedarf. 

Der Bebauungsplan ist aus dem Flächennutzungsplan zu entwickeln. Momentan widerspricht 
die Darstellung der Grünflächen und gemischten Bauflächen der geplanten Festsetzung einer 
Sondergebietsfläche. Parallel zur Aufstellung dieses Bebauungsplanes Nr. 21 erfolgt daher 
ergänzend im Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB die 63. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Samtgemeinde Bothel.  

Der von der Planung betroffene Bereich ist aus den nachstehenden Übersichtsplänen ersicht-
lich, die genaue Abgrenzung der Geltungsbereiche ergibt sich aus den Planzeichnungen. 

 

Die Vorentwürfe der o.g. Bauleitplanungen und die Begründungen können gem. § 3 Abs. 
1 BauGB (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) vom 22. Juli 2026 bis einschließlich 21. Au-
gust 2026 im Internet unter 

https://www.bothel.de/rathaus/bauleitplanung.html 

und unter 

https://www.uvp-verbund.de/freitextsuche?q=Bothel&action=doSearch&layer=zv 

eingesehen werden. 
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Der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 21 „Cohrs Hof“ und die Begründung liegen er-
gänzend gem. § 3 Abs. 1 BauGB (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) in der Zeit vom 22. 
Juli 2026 bis einschließlich 21. August 2026 im Gemeindebüro Kirchwalsede, Am Osterfelde 
7, 27386 Kirchwalsede während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

 

Der Vorentwurf der 63. Änderung des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde Bothel 
und die Begründung liegen ergänzend gem. § 3 Abs. 1 BauGB (frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung) in der Zeit vom 22. Juli 2026 bis einschließlich 21. August 2026 im Rathaus der 
Samtgemeinde Bothel, Bauamt, Horstweg 17, 27386 Bothel während der Öffnungszeiten zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

 

Hier wird unter anderem über die allgemeinen Ziele und Zwecke, sich wesentlich unterschie-
dene Lösungen, die in Betracht kommen sowie die voraussichtlichen Auswirkungen der Pla-
nung informiert und der Öffentlichkeit Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
Auch Kinder und Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit. 

 

Stellungnahmen und Anregungen zum Vorentwurf können während der Auslegungsfrist 
schriftlich, auch per E-Mail an bauamt@bothel.de oder mündlich im Rathaus der Samtge-
meinde Bothel bzw. im Gemeindebüro der Gemeinde Kirchwalsede zur Niederschrift abgege-
ben werden.  

 

Es wird gem. § 3 Abs. 2 S. 4 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 5 BauGB darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Bauleitpläne un-
berücksichtigt bleiben können.  

 

Weiterhin wird für die Änderung des Flächennutzungsplanes ergänzend darauf hingewiesen, 
dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes (UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 
Abs. 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können (§ 3 Abs. 3 BauGB). 

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des § 3 BauGB in Verbin-
dung mit der Datenschutzgrundverordnung (Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e, DSVGO) und dem 
Niedersächsischen Datenschutzgesetz (NDSG). Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte von der Homepage www.bothel.de. Unter dem Punkt Bau-
leitplanung ist die „Datenschutzerklärung zu Stellungnahmen im Rahmen der Öffentlichkeits-
beteiligung“ hinterlegt 

 

 

Kirchwalsede, den 20.07.2026               gez. Lüning 

       Der Bürgermeister 

 

 

Bothel, den 20.07.2026                         gez. Eberle 

       Der Samtgemeindebürgermeister 
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Abbildung 1: Übersichtsplan Geltungsbereich BP Nr. 21 „Cohrs Hof“, ohne Maß-
stab 

Abbildung 2: Übersichtsplan Geltungsbereich 63. Änderung des Flächennut-
zungsplans, ohne Maßstab 


